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Städtische KömmisfioW
Ä Ä O L Kommisfio

Sitzung am Dienstag den 25 August cr Nachm 5 Uhr
im Eheschließuttgszimmer Sparkassengebäude

y l i S Tagesordnung M tzjzji
1 Nachbewilligung von Ueberschreitungcn bei der Fort

MWWWGMnsSsptiM Zl6 Ho6jM jioZ
2 Nachbewilligung von Etatüberschreitungen bei der
ÄBMWNKömnöikoa uMu mz j no pna zöiwtc

3 Schuldenfreie Auslqssung eines Terrainstreifens auf
zM MWlWWx zW NZ L uz nsznckM nz6n osm

4 Ertheilung der Decharge über die Gottesackerkassen
ÄiWKMigjWozWS M Mmsm Kan snzgzÄ nsntis

5 Terrain Erwerbungen für das Wasserwerk
6 Bewilligung von Mitteln zu Trottoirisivungen
7 Genehmigung eines Abkommens wegen Straßen

zfti j M nrz ofiuo cimgniicj ,i
Vetalmtmachung

Die mit einem jährlichen Gehalte von 360 Mark und
freier Station verbundene Stelle eines zweiten Kranken
wärters an der hiesigen Siecheiistation soll sofort besitzt
werden Qualifizirte Bewerber wollen sich unter Ein
reichung ihrer Zeugnisse binnen 14 Tagen bei uns mel
den Persönliche Vorstellung bei dem Hospitalarzt Herrn
Dr Franke und bei dem Hospital Inspektor Herrn
Fräntzel ist erforderlich 5

Halle a S den 19 August 1885
mM s 2öl S z 6 z e De LMMstM kdc r

Bekamitmachnng
Zur Vermiethung der auf dem hiesigen Roßplatze be

legenen Turnhalle zur Benutzung als Schanklokal wäh
rend des am 14 und 15 September cr stattsindendcn
Vieh und Kram Marktes unter den im Termin bekannt
zn machenden Bedingungen ist ein Termin aus
Montag den 7 September cr Vorm 1v Uhr
auf der Rathsstube im Waagegebäude Hierselbst anbe
raumt wozu Reflektanten eingeladen werden

Halle a S den 20 August 1885
A De r Magistrat

Aussch tiiiuiig AH
Die Herstellung der Wasserleitung auf dem Südfried

hof soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote sind bis ömtsnsiG MztssWo z m H nsSIs

Dienstag den SS Angust d I Vorm S/z Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 21 August 1885
iizchnm Möwmzä nZbkOer Stadtbaurath

Lohausen

Ausschreibimg
Die Herstellung eines Thonrohrkanals von 25 cm l W

auf der Strecke Alte Promenade Nr 10 bis zum Unter
berg veranschlagt zu 636 Mark soll im Wege der Wett
bewerbuug vergeben werdeckm uzZn 6 uztHm nzökffz i gmi

Angebote sind bis si MüMzö Wimu
Mittwoch den s August d I Vorm l Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen

und Zeichnungen ausliegen tnKisntt miM sa izl
Halle a S den 20 August 1885
Attm llo Der Stadtbaurath

niz ilZsZNZö iisDszzö MZ
Bekanntmachims zMm

tv Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs F B
sind von dem Schiedsmann Herrn Wiebach und 1 Mark
SO Pfg Geschenk aus dem durch den Schiedsmann
Herrn Kösetvitz vermittelten Vergleiche m Sachen H K
zur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S den 20 August 1885
Die Armen Direktion

DD ZÄ Steckbrief ZWHH H
Gegen den unten beschriebenen Handlungsreifenden

Friedrich Carl Jacob aus Glinde bei Kalbe a S
zuletzt in Halle a S welcher flüchtig ist ist die Unter
suchungshaft wegen Unterschlagung verhängt

Esuwird ersucht denselben zu verhafteii und in das
Serichtsgcfängniß zu galle a/S abzuliefern 1850/85 Ss

Halle a S den 17 August 1885
i l Der Wnigliche Erste Staatsanwalt 6

j s G u/ftvlzg mgM n vÄmMMr s zgoT 5LvÄ
WK S 27

setzt Haare dunkelblond Augenbrauen dunkelblond
Bart Schnurr und Kinnbart Gesichtsfarbe blaß

MMMWachMW
Die verehelichte AnNa Weitz geb Schenk zuletzt

in Halle a S soll als Zeugin vernommen werden Um
Angabe ihres Aufenthaltsortes wird gebeten

Halle a S deu 18 August 1885 G I 87/85
Der König Erste Staatsanwalt

5 mz6 7 j ktgtt Msdu Iizvon MoerK S06 y
ms6i 0 ZSNIZf
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Die Rede mit welcher S Maj der Kaiser die
Weihe des Denkmals für weiland König Friedrich Wil
helm I zu Potsdam vollzog hat folgenden Wortläut

Die preußische Armee erkennt in weiland König Friedrich
Wilhelm Ic den Schöpfer einer in allen ihren Gliedern fest
organisirten Armee die er ans den überkommenen Heeres
Ueilen mit ihren ruhmreichen Geschichten namentlich unter dem
Großen Kurfürsten zu bilden sich veranlaßt sah und eine eben
so feste wie strenge Manneszucht in dieser Armee in allen
ihren Theilen hoch und niedrig einführte Die Richtigkeit
dieses Fundaments erkennend haben alle Könige Preußens
fortgebaut und der Boden auf dem wir heute stehen hat die
Fortentwickluttg der Schöpfung Meines erhabenen Ahnherrn
gesehen König Friedrich Wilhelm der Große überkam zuerst
diese fest gebildeten Truppen und die Weltgeschichte weiß wel
chen Geist er in denselben geschaffen hat und welche glorreichen
Thaten er mit ihnen erkämpfte Mein in Gott ruhender Vater
König Friedrich Wilhelm III schuf nach schmerzlichen Ereig
nissen eine neue Heeresverfassung gegründet auf Vaterlands
liebe und Ehrgefühl und die Fundamente Friedrich Wilhelm I
festhaltend hat er Erfolge erkämpft die auf immer in den Annalen
der preußischen Armee niedergelegt sind Vorbilder geworden
zu den glorreichen Thaten Meiner Armee in den Kriegen der
Neuzeit Möge dieser Geist nie aus der Armee schwinden
Ich habe es als eine Dankespflicht erkannt König Friedrich
Wilhelm I ein Denkmal zu erdichten für seine unablässige Thä
tigkeit für Preußen und sein Heer und zwar hier in Potsdam
welches man gern die Wiege der preußischen Armee nennt
Und so falle die Hülle von dem Standbilde Friedrich Wil
Helms 1, vordem ich Meinen Degen senke
I tißüszotzuo tMzs manfllciA nzjZing mcl ncut

Ueber den von uns vorgestern mitgetheilten Rechen
fchasts Bericht der konfsrvativen Partei spricht
sich die Germania bitter aus Sie sagt Fürst Bis
marck der Realpolitiker und Opportunist welcher nicht
nur über juristische sondern auch über ideell noch viel
hoher zu achtende Zwirnsfäden nicht stolpert er hat
seine Schule an den Konservativen vollendet und kann mit
der Gelehrigkeit und den Erfolgen seiner Schüler in den
letzten Jahren znsrieden sein Konftatirte vor 13 Jahren
schon der damalige Chefredakteur der Kreuzzeitung die
Partei habe dem Reichskanzler schon so viel auch an
Grundsätzen geopfert aber von zwei Grundsätzen der
Monarchie aus eigenem Rechte d h der Legitimität und
einer freien und selbstständigen Stellung der Kirche im
Staats und Volksleben aus eigenem Recht von diesen
zwei Grundsätzen könne die Partei nicht abgehen weil sie
damjt stehe nnd falle so sind auch diese beiden letzten
Grundsätze jetzt dahin Sie weist im Weiteren hin auf
die braunschweigijche Thronfolge und auf die Haltung der
Konservativen gegenüber dem Studien Erlaß des Pader
borner Vicariats Die sreikonservative Post macht
sich lnstig darüber daß es in dem Wahlaufruf der kon
servativen Fraktion heißt das Lehrerpensionsgcsetz beruhe

wesentlich aus der Initiative der konservativen Parteien

sie schreibt Dieser Pluralis hat uns außerordentlich
lebhaft beschäftigt Wir fanden daß die Deutschkonserva
tiven hier ein a metA Geschäft machen welches mehr für
ihr politisch finanzielles Talent als für ihre Objektivität
spricht Denn wir die wir allerdings in Beziehung auf
die sreikonservative Partei nicht ganz unbefangen sind da
wir die von der Kreuz Ztg höflichst mit einem oder
mehreren Fragezeichen versehene Ehre haben ihr zu dienen
haben geglaubt daß in dieser Sache der Löwenantheil der
freikonservativen Partei gebühre aus deren Mitte der
Antrag Schmidt Zedlitz hervorgegangen ist Zu demsel
ben Schriftstück bemerkt die Liberale Korrefp Der
Vorstand der konservativen Partei scheint davon unter
richtet zu fein daß das vom Landtage in der letzten
Sefsion beschlossene Noth Kommunalsteuergesetz die Zu

stimmung der Regierung Der gestern
veröffentlichte Rechenschaftsbericht schweigt sich über das
KomckMalstMergefetz aus/tlt nsä Mu6 MisW nsnis toß

Mcu bo5s szch sZÄWM NZöitlv tzS ßi 6oT nzjplosiz
Die von mehreren Zeitungen gebrachte Nachricht daß

die Telegraphen Konferenz die Taxe für Telegramme nach
Indien und Australien von 6 sb auf 2 /z M und die
Preßtelegramme auf den vierten Theil ermäßigen werde

izj Z tizZ uz Ä T stglafFZ sguzckmW
In der Stadt Posen sind am Dienstag und Mitt

woch über 180 Personen russischer Staatsangehörigkeit
aufgefordert worden bis zum 1 Oktober d I das pre
ßische Staatsgebiet zu verlassen

Aus Warschau wird gemeldet da, nun auch die
russische Regierung mit der Ausweisung deutscher
Unterthanen aus Rußland vorzugehen beginnt 1

I MKEiM g setzcs
einigung der Metallarbeitet Deutschlands mit dem Sitze
Mannheim verboten worden zagnoszW n6
noa 36 mlofP nsltzjoW zicl Kwn sisls xs ai Kiiol9

Pikante neue Enthüllungen über die Kriegsströmung
die Bellst im Jahre 1870 im österreichischen Kabinet er
zeugte und über das Unterbleiben der österreichischen
Kriegsaction kommen eben zu Tage Im Budap Tgbl
veröffentlicht gegenwärtig Graf Nicolaus Bethlen feine
Memoireii den letzten Nummern des genannten
Blattes schreibt der hervorragende Autor über den Grafen
Julius Andraffy und erzählt u A Folgendes

Daß Aiidrassy Muth und Selbstständigkejt nach oben hin
bewährte das beweist folgende in unterrichteten Kreisen be
kannte Thatsache Nach der französischen Kriegserklärung im
Jahre 1870 telegraphirte Beust an Andrassy Folgendes Im
heutigen Ministerrathe Kriegsaktion im Einvernehmen mit
Frankreich beschlossen u s w Andrassy antwortete telegraphisch

daß der Ministerrath einen solchen Beschluß ohne Zustimmung
des ungarischen Ministerpräsidenten nicht fassen könne er
protestire gegen ein solches Vorgehen und reiste Abends nach
Wien um das Weitere dort zu besprechen In Wien froh
lockten die Franzosenfreunde und Beust denn durch den Be
schluß des Miiiisterrathes war eine Thstsache geschaffen die
der Einfluß Andrassy s kaum mehr ruckgängig machen konnte
Andrassy erkannte sofort die Falle alle Argumente Verfassuugs
verletzung und Ungarns Interesse waren bereits überwundene
Standpunkte am Wiener Hofe Andrassy stellte sich daher auf
den rein militärischen Standpunkt Er sagte dem Monarchen
Die Armee ist nicht kampffähig und sie kann es vor sechs

Monaten nicht werden Dem entgegen behauptete der Kriegs
minister daß die Armee in vier Löschen kampffähig sein wird
Da erklärte Andrassy daß er mittelst offizieller Daten und
Ziffern binnen zehn Tagen den Beweis liefern werde daß die
Armee sechs Monate zur Vollendung der Mobilisirnng braucht
Grss Lönhay damals gemeinsamer Finanzminister bestätigte
die Behauptung Andrassy s Lonyay reiste nach Ungarn und
in zehn Tagen war die versprochene Beweisführung dem Könige
unterbreitet Die Kriegsaktion unterblieb

Die deutsche Besitzergreifung auf den Karolinen
inseln ruft wie französische Zeitungen zu berichten wissen
m Madrid eine wachsende Mißstimmung hervor Der
Londoner Korrespondent der Krzztg meldet auf Grund
von Nachfragen in amtlichen Kreisen daß dieser neueste
Zug Deutschlands kme Störungen verursachen wird
Spanien habe nur auf einer kleinen Gruppe der Karo
lineninseln um Job eine Controle auszuüben verflicht
I 00L vz oilo mfllvjÄ mi W 89 s i l l Ä i 6Die Beerdigung der Leiche des französischen Admirals
Courbet wird in Folge des Auftretens der Cholera in
Toulon in Hyöres stattfinden und sich aus eine lediglich
militärische Feier beschränken Bei dem gestern anläß
lich der Eröffnung des Preisschießens in Vincenncs statt
gehabten Bankete toastete Döronlöre ans Frankreich auch
Frau Adam ergriff das Wort im Uebrigen verlief das
Banket und das Schießen ohne bemerkenswerthen Zwischenfall

Rochefort bedroht nunmehr den Lord Lyons mit Ohr
feigen welche dem englischen Botschafter öffentlich applizirt
werden sollen Das Beste ist aber daß Lord Lyons von

cklm tzoö Äo MÜvllQIn Marseille kamen gestern 65 Personen an der Cho
lera ums Leben Von Toulon wird ein Cholera Todes

ckmtsnK wllizZ Mo jzöoäZ06 6nÄ
Die Morning Post sucht heute in einer offiziösen

Mittheilung die Besorgnisse zu beschwichtigen die darüber
entstanden seien daß zwischen Großbritannien und der
Türkei eine Uebereinkunst geschlossen werden dürfte
welche den europäischen Frieden gefährden könnte Eine
solche Befürchtung sei unbegründet da es die feste Absicht
der britischen Regierung sei die egyptische Frage im Ein
klänge mit der Pforte und den Großmächten zu lösen

Ein weiterer Theil der englischen Truppen verläßt
Egypten Eine Batterie Artillerie eine Kompagnie Ge
nietruppen drei Bataillone Linien Infanterie und drei
Bataillone Garde Infanterie gehen direkt nach England



Ein Bataillon schottischer Infanterie geht nach Malta
Gleichzeitig rücken aber die Ausständischen im Sudan vor
Die Besetzung Debbehs und Abbu Gusis seitens der In
surgenten wird WWB uiÄPrltto gÄ M Me seien auf
dem Vormarsche gegeuNeu Dongola begriffen

sm 6ttUM G LDer Prozeß gegen den vor einigen Woche iuv Cochm
als russischer Spion verhafteten Kanovics wurde vor
dem Jnstruktionsxichtexi zu Cochin beendet Da der Ge
fangene nicht im Stande war die geforderte Bürgschaft
zu leisten so wurde er zu sechs Monaten Gefängniß ver
urteilt Bei dem Verhör gab Kanovics zu öaß er vor
kurzer Zeit in Egypteu gewesen sei und Pain kannte vcr

zum letzten Male gesehen habe l sSo fi z mi K smÄ
Rußland soD WWWch des Selösimordes Gagu

rins die MU tzivNz WM dieAliishebung der G stie l b an k
in MoKAWZbMMeMw diplMatWM Wisn exgMW
haben Wir wollen hoffen daß diese erfreuliche Nachricht
sich bLMtige uMs ist in der That die höchste Mi da
das Ränbnest Nl Äiaeo endlich unschädlich gemacht werde
Es WM,rW kauW We MWyäMMMMWn WMMe
die

Worten
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SoNMbe drBarMtcrgzWuarGnMw hllUsn s
Mo de Janeiro 19 August Der Kaiser hat

Cö e e M dN Bildung eines neuei Kabmets beauf
tragt CotegiM der hD MMMeyW HaMkWMört
hak He MsstkawOiMlomUmM 8 xMjMlvK MvW sM
chM om noÄ l M kvitimikiW Atv

no P zpia T All 01 Wtimz M ss vsG tT w
r Dtzr Kais er nahm gestern Bormittag auf Schloß

Babelsberg den Vortrug des Hr sikärschallÄ Grafen Per
poncher eHgegen mtzfWg,MhreP DHziW zur AbstaMng
persönlicher Bkeldüngen und arbeitete mit dem Generallieu
tenant von Albedhll Zum gestrigen Nachmittage hatten

ergehen laM 5sisU ,It Mch M den,zHMMl
den Generäladjutanten öön Rauch ll und an die augen
blicklich in Berlin weilende Gräfin Wimpffen und deten
Tochter Vorgestern Abend sahen die MÄWäM ,H
Prinzen Wilhelm bei sich zum Mee M Mchloß Vabels
berg Die Kaiserin hatte im Lause des Tages der Prin
zessin Friedrich Karl auf Wienicke einen Besuch abge

stattet /z Z suo ilnom Ssi lGestern Nachmittag wohnte der Kaiser mit dM
Kronprinzen dem Prinzeil Mil
großherzoge und, hWkDKnMsWMgKUm Baden dem
WettrenneyMG PMdWK RMrwKlM HWchM Wper
lmgslust und NeubabelsberWbel V öL n s 8

Die Anwesenheit hes KMerKM ßiAM MzB
hüllung des Denkmals Friedrich Wilhelm I stand
im Widersprnch mit M hirekteit Bitleu seines ärztlichen
Berathers Herr Viv Leuthold Hatte mit Rücksicht auf
das überaus ungünstige Wetter und eine bereits vorhan
dene leise Eikältuilg öp lu hohen Herrn die dringendsten
Vorstellungen gemacht ohne Gehör zu finden Bei der
am Mittwoch stattgehabten Uebung des 1 Garde Regi
ments aus dem Bornstedter Felde erzählte Mn so il t
man uns mit Prinz Wilhelm seinem Bataillon t on
der Willenskraft und Pflichttreue des Kaisers Da der
Leibarzt bei der gegenwärtigen
eine Gefahr für die Gesundheit Seiner Majestät befürch
tete so richtete er an den greisen Monarchen ein Schreiben
worin er die Bitte aussprach der Kaiser möchte doch mit
Rücksicht auf seine Gesundheit der Feier zur Enthüllung
des Denkmals Friedrich Wilhelm des Ersten fern bleibem

Dann sterbe Ich wenigstens im Dienste schrieb der
Kaiser kurz und bündig an ihnl züME DK VMärMM
doch iit dringender Besorgniß sür des ehrwürdigeii Mo

Ein König bött Pr e d er nj t, ,meHr M seinen Sol
daten ge hen un d d en We M M üngm DiüesÄnit es wälten
kann der ist kein König mehr und müßte die Regierung
niederlegen 88 0 01 S LIDer bra unschweigische Minister mch Vorsitzende

lVWDd sv
Wir D LW WjMMnUie Zeit der Erinnerung an

errang Namentlich die Tage von Vionpille, Mars la
Tour und Gravelotte wo speziell die Brandenburger
bluteten rufen die Rückermnernng an jene große Zeit
anMMeue
macht mit ihren Kerncmvpeu auf s Haupt geschlagen
wurde In diesen Tagen ist es wohl gestattet auch die

am Abende der Schlacht von GravelottL mitten im Kriegs

g etünMel Milden WW W M neben
einer Gartenmauer diesseits RezonötM Unmittelbar an
seiner Seite brannte eine große Wollspinnerei die nächste
Umgebung mit ihrem unheimlichen Lichte erhellend Man

hatte eine Leiter von einem Bauernwagen als Sitz für
ihn eingerichtet und zwar so daß das eine Ende auf eine
Decimalwage das andere Ende aus einen krepirten fran
zösischen Grauschimmel gelegt war an seiner Seile be
fanden sich Prinz Karl der Grojzherzog von Weimar
xr Erbgroßherzog von Mecklenburg Graf Bismarck
v Roon und Dönhvff Nach dem Siege dachte man
auch an Erquickung ein nicht fern haltender Marke
tendcr wurde heraugeschleppt Der König trank aus
einem abgebrochenen Tulpenglase Bismarck kante ver
gnüglich an einem großen Stück Kommisbrod Inzwischen
war es halb Uhr Abends gewordeit als das Feuer
aus allen Punkten nach und nach schwieg Der König
zbefahl das Bivouae auf dem Schlachtfelde er selbst wollte
sich in seinen Wagen setzen Es wurde jedoch nach einigen
Stunden in dem nahen Dorfe Rezonville noch ein HallS
gefunden wo der König sich in einen Rannt zurückziehen
konnte dem er die Bezeichnung einer Stube beilegte
Aus dem königlichen Kranken TMiKportwageil wurde,eiii
Gestell genommen und durch ein paar darauf gelegte Sitz
kissen des königlichen Wagens in ein Feldbett verwandelt
Auf demselben brachte der König nur mit einem Mantel
zugedeckt die Nacht nach der Schlacht zu Das Tele
gramm des Königs aus bem Bivouak welches den Sieg
vom 13 August meldete war des Nachts vom Grüsett
Bismarck bei dem trübe nüo Wachtfeuers nie
dergeschrieben worden und zwar in die Brusttasche eines
Beamten der eben angekommen war und gemeldet hatte
daß er die Telegraphenleitung bis Gorze hergestellt auf
der dann die betreffende Siegesnachricht in die Welt stög

Die letzten Augusttage galten den lwngen des
großen Drama s von Sedan Am 19 August befahl
d r König die Bildung der vierten Maas Armee unter
dem Oberbefehle des Kronprinzen von Sachsen am 20
August fand der Besuch des Kronprinzen von Preußen im
König Hauptquartier zu Pont ü Mousson am 25 Ang
fand der Kriegsrath statt welcher den Befehl an die dritte
und vierte Armee zur Rechtsschwenkung zeitigte und der
August schloß am 36 mit der siegreichen Schlacht bei

Beaumont ab Az Den Briefen eines auf der Kreuzerkorvette Bis
marck dienenden jungen Darmstädters an seine Darm
städter Angehörigen entnehmen die ,Hamb Nachr/ nach
stehende Mittheilungen Die Korvette Bismarck hat die
Ehre die ersten Deutschasrikaner als kaiserliche Soldaten

gestellt zu haben am 1 Juli nämlich haben wir vier
in Kamerun gebürtige Neger als Vierjähriges freiwillige
Matrosen eingestellt und sofort eingekleidet Die Leute
sind schön gewachsene ichtanke Exemhlare ihrer Race und

werden wir jedenfalls in Deutschland damit Staat machen
können Bisher hatten die hier statioiiirten Kriegsschiffe
ja auch Wohl Schwarze an Bord jedoch waren dieselben
nur für den Aufenthalt an der afrikanischen Küste geheuert
und wurden beim Weggange der Schiffe wieder entlassen
Diese von den Schiffen zeitweise angenommenen Neger
sind die an der ganzen westasrikanischen Küste anzutreffen
den MMeger MeÄ eraDkte MsnWeM
zen und zwar deshalb verachtet weil sie arbeiten und
sich mit ihrer Hände Arbeit ihr Brod verdienen Der
freie Neger welcher von Natur ein Faullenzer ist sieht
auf diese Leute mit Verachtung lierab denu für ihu ist
Arbeit sozusagen eine Schande dafür hat er seine Frauen
Und Sklaven so ist es weniastens im Kamerungebiete
Um so mehr ist es zu verwnnbern daß hwr freie Kaine
rnnneger als Freiwillige bei uns eintraten und mag da
Wohl hauptfächlich das MrHHMMAMMuMMKM
öeM große Zutrcmenj das den Deutschen hier Seitens
her Eingeborenen enWWgebrGt wird viel mit dazu
HkiWWHM nott SgawnaT ttiWsN nsAmg nw tmo

Meldungenans Zanzidar Nsvlge istDr Reichardt
der einzige Ueberlebende der deutschen interNationalewFvr
Mnngsexpedition iiz
borenen von Ugogo getödtet worden

Am Mittwoch früh zW
eomo der Häuptling der Zulus welche m Berlin so
außerordentliches Interesse erregten an einem Blntstnrz
Bereits bei seinem ersten Auftreten in Stettin machte er
ans alle Zuschauer den Eindruck eine SDMdsnchtigeN
da er häufig hüstelte und azisspie Stumm und melan
cholisch saß er gewöhnlich während der Vvis iNgen da
und wenn die Karawane ihre Gesänge änstiinmte kam von
Hinen Lippen mehr ein Murmeln als Sprechen Es
ist lZ vhl kanin darau zil Meiseln daß däT Hcrllmrciseii
ßnd vor Allem das nochische7Mima bei der leichtm Be
HeiWW des Zuttt dett GKW s nWUWÄMtWHehMjk
HabM Stettm ezu, letzte KiatasW e WW
Häuptling JncoW U MAKrMMWMxUn sein Tod
hat die Karawanen MßhAMeguMMrMt Ucbrigens
hat er auch einen lebenslaiigeit Kumiiier niit,i l Ä mli
genommen und es ist nicht unmöglich daß der Gram sein
TlBbMlMeinem HinschsUSkAHMK liVsMt miK

inanhafte Ersiiidnn Win Leidenschaft nach der Id onwale vcnehrte
die indessen seinen LäebeSböthenerungen loin Gehör schenkte
sondern ihre Neigung ans den Medizinmann übertrug
iHm de HMp tling sortÄ Kam yitrh Wettü die Ge
sellschaft hier auf derBühne des Panoptikums il ce Vor

rstellung gab dann ahnten wohl d wenigsten Zuschauer
daß ciuch in diesem Winen Verbinde sich eine bewegliche
Herzensgeschichte abspielte Uebrigens überrascht der

oA sMAoMM DWK Wei7
mußten die Zulus Mediziniren sie kamen aus der ärzt
lichen L yi luug gar nicht heraus Es wäre in der
That richtiger wenn man die Südländer nur im Sommer
nach nördlichen Gegenden führte gg ztZk

Jn Köln stürzten gestern Vormittag auf dem kleinen
Griechenmarkt zwei Häuser ein Die Einwohner wurden

durch ein verdächtiges Knistern gewarnt und flüchteten
rechtzeitig so daß außer der Zertrümmerung des Haus
geräths i kein weiterer Schaden zu beklagen ist

Nach einer aus Rotterdam der Berl Kriminalpolizei
zugegangenen Benachrichtigung ist daselbst in der Nacht
zum 17 d M ein bedeutender Juwelendiebstahl mittelst
Einbruchs ausgeführt worden Die Diebe sind mit den
WerthsacheNs/eNtkommen

Eine Reihe großartiger Unterschlagungen die schon
jahrelang betrieben sind hat wie der N, Z, gemeldet

wird der in einein der bedeutendsten Berliner Teppich
Häuser schön seit dreißig Jahren angestellte Hauptkassirer
verübt Derselbe hatte von seinem Ehes einen vierwöchent
lichen Urlaub erhalten den er zu einer Badereise benutzte
Während seiner Abwesenheit wurde der Kassirer durch den
Neffen seines Ehefs vertreten mit dem er iii Feindschaft
lebte Dieser Umstand mußte wohl in dem Abwesenden
die Besürchtung wachgcrusen haben daß seine Abwesenheit
M einer gründlichen Redtsisn seiner bish eriMl Thätigkeit
benutzt werden würde denn er kam gestern nnerwartet
mit seiner Frau und erwachsenen Tochter zu seinem Prin
zipal seinen groben Vertranensbruch gestehettd und suß
iällig um Verzeihung bittend Dieser Mhm mit Rücksicht
auf das Renommee seines Hauses von einer Bestrafung
Abstand ließ jedoch soiort durch Gerichtsperwnen eine
Haussnchung in der in der Zimmerstraße belegenen Woh
nung des Kassirers vornehmen wo in einer Kasiete 70,000
Mark baares Geld gesunden würdem Das ebenfalls ge
fundene und beschlagnahmte Silberzeug wurde der Familie
wieder zur Verfügung gestellt Der nngetrene schon er
graute Kassirer wurde natürlich sofort entlassen

Ans dem Großen Generalstabe ist der ÖsN Z,
zufolge Herr Hauptnianu K e i M i Osnabrück angelangt
um seine topographischen Forschungen über den Zug des
Vanis nach der Gegend von Barenau zu beginnen
Augeüblicklich ist derselbe an der südlichen Seite des Wiöhen
gebirges beschäftigt wird aber bald in die Gegend von
LiNtorf kommen nm seine Aufgabe zu vollenden

Auch bM Wieiler Hofburg Theater trifft naii Vor
kehrungen zur elektrischen Beleuchtung

Die Japaner des Ausstellungs Parkes haben vsr
ihrem Scheiden von Berlin noch ein Reneontre gehabt
Am Dienstag Abend befanden sich in einem Restaurant
in der Werftstraße eine Anzahl von ihnen und ebenso
mehrere Soldaten ans einer benachbart Kaserne Zwischen
diesen beiden Parteien kam es nun nach angeblicher Pro
vokation Seitens der Soldaten zu einem Streit der bald
in Thätlichkeiten ausartete Es gelang den Japanern
die Soldaten aus dem Lokal zu verdrängen doch gingen
sie hierbei so hitzig zu Werke daß sie eineu uicht geringen
Theil der Restaurations Utensilien zerstörten für welche
der Wirth Schadenersatz von Herrn Generalpächter Bauer
verlangen zu können glaubte

Ein tragisches Geschick wird aüs Plane vom 18 d
gemeldet Vor neunzehn Jahren durchzog eine Ghm
nästiler Trüppe unsere Ge MÄ und kam auch nach Plaue
Woselbst dem einen Mitglied der Truppe ei Sohn ge
boren wurde Vor Kurzem traf wiederum in unserem
Städtchen eine solche Kttttstlergcsellschast ein und ihr ge
hörte auch der damals unser Geborene als Artist an
Vor einigen Tagen wollte es das Verhangniß daß der
jutige Mann vom Seile stürzte und das Genick brach
sein Geburtsort war auch sein Sterbeort sein Geburts
tag auch sei Sterbetag geworden

Der Selbstmord eines jungen Mädchens ans einer
in einer westfälischen Stadt wohnhafteil Familie welche
dermalen in Teplitz zur Kur weilt macht dort großes
Aussehen Das kaum 18jährige Mädchen eine bei den
KurcoNcerten vom Publikum vielbemerkte schöne Erschein
nuiig war stets fröhlich Mittwoch Vormittags sägte sie
ihren Eltern daß sie einen Ausflug auf den Schloßberg
machen wolle und lnd eine bekannte Dame zur Theil
nahme ein Als Letztere ablehnte ging das Mädchen
allein Mittags warteten die Eltern vergeblich auf die
Tochter ünd M dieselbe auch in den NachmittagsstMden
nicht heimkehrte gingen sie in Begleitung mehrerer Haus
bewohner nach der Vermißten zu forschen Nach mehr
stündigem Suchen bot sich ihnen ein schrecklicher Anblick
dar sie sahen die Leiche des Mädchens am Füße des
Schloßbcrges an einem Baume hängen Alle Wieder
belebniigsversnche blieben ohne Erfolg Der Schnierz der
Eltern W namenlos und die Theilnahme besonders im
Äinpublilnin eine allgemeine Ueber die Urmche der un
glückiciigenMiat kururen verschiedene lHerüchte nach einem
derselben soll LiebesWaM das jMge MiMhM iii den TM

getzMmMben z g of gnug fi K
In Ml enza kam anMich das ßel N Ereigniß vorpN

daß Drillingsschwestern chren 7G Geburtstag mitd zwar
älle drei Ln Mllsr MüWkitzzßeivMnKsniz mi Kft sis
i Eine theure Zerstreutheit Vor etwa zwei

Monaten brachten Berliner Blätter die Meldung von
einer kleinen Ueberschwemmun in welcher das Riesen
gebäude der königlichen technischen Hochschule in Char
lvttenburg geschwebt haben sollte Ein Professor so hieß
es habe vergessen nach dem Händewaschen den Wasser
leitungshahii zu schließen Und als Man am nächsten Tage
in der Hochschule erschien habe man die Wahrnehmnng
machen Müsselt daß der betreffende Saal im zweiten Stock
d as darunter liegende Zimmer in der ersten Etage und
ein Raum im Parterregeschoß überschwemmt waren Die
Sache verhielt sich in der That so aber wie sich jetzt
Herausstellt wareu die entstandenen Beschädigungen er
sierer Natur als man damals glaubte Drei Decken
resp Fußböden mußten völlig durchbrochen mud neu her
gestellt werden und diese Arbeiten haben einen Kostenauf
Wand von mehreren Tausend Mark erfordert die nun

Ml



mehr nach definitiver Entscheidung des Ministers von
Gvßler der Herr Professor für seine verhängnißvolie
Vergeßlichkeit zu tragen hat Glücklicherweise trifft das
Malheur ihn den immerhin ansehnlich Begüterten nicht
allzu hart

Die bedauerlichen Vorgänge auf dem Friedhofe Zu
Frankfurt a M bei Gelegenheit der am 22 v Mts
stattgehabten Beerdigung des Sozialdemokraten Hiller
veranlaßten das dortige Königliche Polizeipräsidium zu
einem Tagesbefehl an die unterstellten Beamten worin
denselben ein ruhiges und besonnenes Benehmen zur Pflicht
gemacht wird Es heißt darin Unter keinen Umständen
darf sich der Beamte etwa durch spottende Worte oder
Geberden oder gar wo es sich um Ausschreitungen poli
tischen Charakters handelt durch die häufig entstellenden
oder verunglimpfenden Berichte der WentÜchen Blätter
reizen lassen größere Härte anzuwenden als nach Maß
gabe der sachlichen Renitenz der betreffenden Schuldigen
unbedingt erforderlich ist Würde doch eine jede derartige
Unbesonnenheit eine willkommene Grundlage für neue ab
fällige Kritik der Staatseinrichtungen bieten und den letz
teren selbst in den Augen des Publikums schaden Im
Uebrigen mögen die Beamten bedenken daß ihre Stellung
im Dienste Seiner Majestät des Kaisers und Königs zu
hoch und ehrenvoll ist als daß Anfeindungen der oben
bezeichneten Art bis zu ihr hinanreichen könnten Ebenso
dürfen die Beamten versichert sein daß ihre vorgesetzte
Behörde auf ihre Anzeige hin ilMen ausreichende Genug
thuung verschaffen wird wo das dienstliche Jnteresse ciiie
solche nothwendig resp wünschenswerth machen sollte

In Karlsruhe wird dem F I zufolge, cherachte
deutsche Seminarlehrertag vom 28 September bis 1
Oktober stattfinden Vorträge werden halten Regierungs
und Schnlrath Dr Schumann in Trier über den ver
storbenen Schnlrath Dr Kehr Seminarlehrer Dr Geist
deck in Freising über Geographie Seminardirektor L ar
ginder in Straßburg über den psychologischen Unterricht
in den Lehrerseminarien und Direktor Leutz in Karlsruhe
über die Einwirkung der Lehrerbildungsanstalten auf die
Bildung des Volks

Dr John Ehapman ein in Paris wohnender eng
lischer Arzt hat eine kleine Broschüre herausgegeben be
titelt Die Cholera heilbar, in welcher er eine neue
Theorie der Krankheit herzustellen versucht und beansprucht
eine erfolgreiche Methode ihrer Behandlung erfunden zu
haben Dr Chapmau bekämpft die Lehre daß die Cho
lera das Resultat einer Blutvergiftung ist oder daß sie
mit dem Bacillus in Verbindung steht Er behauptet
ferner daß sie nicht ansteckend ist und schreibt die Ver
wendung von Eisbeuteln bei choleraartigen Anfällen vor

Hoffentlich wird ihm selbst in Kürze ein Eisbeutel auf
den Kopf gelegt

Aus Düsseldorf berichtet man uns daß auch in den
Kreisen der dortigeu Maler auf Vorgang des Herrn Jo
hannes Gehrts eine ähnliche Bewegung in Bezug auf
Einführung einer kleidsame Tracht im Gange ist wie in
Dresden Der sehr kleidsamen Anzug des genannten Wa
lers beMtrnHWM inarinehÜ
Knie U uMnHlüdxfhysA y MqmjMjH
wie bis oben schlieWidex Weste und kurzeip Rock von
gleichem Stoff Diese Tracht wird durch einen großen
runden Filzhut vervollständigt und crimiet im Ganzen an

im jzozäistD nizf ßznv niAuS Karlsbad wichWMDlyzMWigMÄltz
In dem MhMz/MstHsl en EngHa wMHr wegen
seiner romantischen Burgruine bekannt ist brach heute früh

Von Canada aus wird gegenwärtig der Versuch
gemacht lebende Hummern auf den englischen Markt zu
bringen Der Dampfer Clifton ist mit einem großen
Wasserbehälter worin sich S00 lebende Hummern befin
den von Miramichi nach England abgesegelt Wenn die
selben ihren Bestimmungsort in gutem Zustande erreichen
so wird ein großes Geschäft in diesem Artikel erwartet
In präfervirtem Hummer besteht bereits ein beträchtlicher
Handel mit Großbritannien Von Canada versenden da
von mehr als 600 Fabriken jährlich 16 17 Millionen
Blechbüchsen die einen Werth von 2 /z bis 3 Millionen
Dollars haben nach britischen amerikanischen und anderen
Märkten

Das Militärkurhaus in Warmbrunn welches im
Jahre 1864 nach dem dänischen Kriege von einem Verein
patriotischer Männer zum Besten verwundeter und er
tränkter Krieger des Heeres und der Flotte gegründet
wurde in welchem so viele arme Leidende ihre GenesuliA
fänden mnßte wegen Mangel an Mitteln geschlossen wer
den Das Komitee zur Verwaltung des Militärkürhauses
dessen Vorsitzender Herr Mols Mühling ist sieht sich ge
nöthigt dasselbe zu verkaufen Möchte sich doch unter
den vielen patriotischen Vereinen einer finden der diese
segensreiche Anstalt unserer rühmreichen Armee erhält

Die Direktion des Bades Westerland ans Sylt
erläßt an der Spitze ihres Anzeigers folgende Bekannt
machung Ans amtliche Veranlassung wird hierdurch zur
Kenntniß gebracht daß der in Berlin Strälauerstraßc
wohnhafte Alex Mendelfohn sich laut Anzeige des Gen
darm Stein zu Westerland m die Fremdeuliste fälschlich
als Gras Schlippenberg, Berlin eingetragen unter letz
terem NameN auch die Kurtaxe bezählt hat ud demgemäß
iu die Kurliste Nr 8 attfgcnsninien ist/ Erst gräflich
bezahlen müssen und bann M der iü der Slra auer
straße Wohnhafte entlarvt werden das ist etwas hart
Für Phantasiemenschen scheint Sylt kein Boden zu sein

Zwischen zwei Sängerinnen der Budapester Hosoper
ist vor Kurzem ein Streit entbrannt der beinahe zu einer
Prügelei ausgeartet wäre Ans offener Scene zwickten
die Primadonnen einander fuhren sich ein wenig in die
Haare und sagten sich Grobheiten Die Sängerinnen
beide stammen aus dem Lande der Citronen nnd Gold
orangen gaben seiner Zeit ihre Dimension doch mitt
lerweile ist Gras über die Sache gewachsen und die In
tendanz der Budapester Hofoper theilt freudig mit
in der nächsten Saison die Sängerinnen Emma Tnrollä
und Victorine Biänchi wieder Nebeneinander wirken wer
den Wie singt doch Theodor Storni Die Welt ist gar
lustig es wird Alles vergessen
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Städtlsche Steuer NecePtur Am zz Au st werde sie Steuer

von Vormittags 8 bis Nachmittags 1 Nhr angeuommen
zweiter Hebebczirl Weingärten Werdergasse Wiefenstt Wörm

litzcrstraiie ZapsenftraZe Zenlergaffe ZZwiugerstrake

Bidliothclc Bidliothe l der Kaiser Leopold Karol Akademie
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im Ganzen 70 Objekte darunter die Kirche und das Rath
Haus einäscherte Eine Frau fand iil Ien Flmnmen ihren
Tod Schrecklich war der Anblick einer in den letzten
Zügen befindlichen Frau die man nothdürftig auf eine
W Mttete nnd welche ivähxend ihr Hab und Gut in
Flammen aufginge den Geist azifgab Die Noth in dem
ohnedies armen Marktflecken ist groß

Wie der Köln Ztg iiach der ,,FanMa gerichtet
wird ist eines der Meisterwerke des Lueea della Robbia
in Florenz das Opfer sträflicher Sorglosigkeit geworden
Mstn Merließ die Reinigung de herrliche TaberiiaMs

in ber HM Wflsthändlersder/Ma dell Arienzo Dieser setzte dann seine Leiter
ganz munter an den
die EiKMngZ schmücken stieg hinaM undlMchz imr der
schöne lhongelWnnte KW qbgehrochen, zur Srde gesaUeii
ilnd jigänzsich zersplittert Es ist ein Salrileg sagt Fan
sliM, BhfrMHMWhexMMMschßMsjS Uvs zzzgjzfts

Beträchtliche Aufregung so schreibt die HtÄ ÄWK
Gazette ßi iA W Melbourne und Shdneh dMch die Aus
stellung ÄinigxIvM rM Göldprobei iverursncht wordechb
die sich im Besitz eines nMaiches NWieW Mtth ckefiMihl
der wie Lr sagt das Gol d in I l Guiiiea erlaiigt hgbei

wordW ß
GoldselSes eme Expchlt W nach der IM und Mf den
Schan pHtz W WnhA A HOUzWbMAhz D eA
tienuWm M Me ergriM, ,HNzWd
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tkmsmikmischer r h M K LiehmgschU

anftuiilill Verein HermcS M 8 Versammliing i Nest z NcichskaÄer
Polytechnischer Verein M 7 9ßBiMotWÄUZKzittiÄßri im ,KrölPriNz
TechilUcr Vttein zu Halle M G SHuyg iist PreußiftlM HftU
Veröiu jüngerer BitchhiindlÄ Ab BeMmiN M PfätzÄ SchicßMbÄ

liytdiiMe Vereeliiguilg t TMmmMütchÄoS S im iÄkManzler ÄipzigerD

MAiilw SIedertaU Ab 8 10 rlebun ssstimde inl Paradies

chesckigtiöKin idfsign W K in MW Mstaü rM iS v
RudmiclubiMpM MKVerKmM i Westaura nk NjyMprelk Sor gz üo
Nuscr g il S elson von 1874 Ab S in Lücke S Hotel
H lie schcr Rnder Vercin Sonnabend Und Sonntag von 9Uhr ab Versäniin
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Brigadegeneral Mc Jvcr zur Absal rt vor Wie es heißt
wurde das Gold nahe der Stelle gesunden mo die Ex
pedition der königlichen geographischen Gesellschaft unter
Führung von Mr H O Fprdes landen soll

Am Mainsand/bei WürKNrg c wUrdeU kürDich etwa
100 Meter unterhalb des Wehrs bei Tüngersheim von
Arbeitern an eii er B ggermaschine sünf römische Müiizcn
mit dem Gepräge Balerianus i2ö nach Chr und Ga
lienus 25 7 n Chr sowie eine prachtvolle goldene Spange
sehr gut erhalten ohne alle Bronzelegirung aufgefunden
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l CarBriuing Tierendon iMiZZMisb Johatine Rösttte Snidß
Zeiv ia xstx M z WeyMsWyMs WMnMkr Hmk groW

KVSwOMH
unp AWiM WWiMe
FaksSWdiÄtoVKÄo zMnkwWHSkUiWWkiAU MlNi WWßwt,s
Und A gufte FriedWikK WPa Nchimtzx MHHHVG 22 z ki MN k

Gövören Dem MMW wDWUcKV IkbÄjisH/ Mägöex
HurWLstÄße M/ÄM T Aiavch a t WSnv Hc Rda b Ankvn
KenMsK ttAraichaüsgasse M Me MtMnWMgrW MMep
chieW M Kn MM sTGestorben Der Maurer Carl WiMm EdMrd Schmil
ipu 2 Z K T KaiizleiMse 8 Wes UWmanipWrkHah
Ehekrau Carvline Ferdiiimide gcb MelKH ein ev1 Z3 I 7 M
2 T 5 e nri ttenstraße 21 Me WDwßvVchaW CMMlM
Zof fMWU Aeb Zei sing 76 I t M ,MtibenstrM 3
Des KaüsMaNü Adolpti GMv S EdllärV C Äl Jüstus t

M 22 T alter Markt 33 Der RWÄat ür Friedrich
Herre 50 I,M U T ,DessMMx ,Z Der ensi/Wraf
austalts Aufseher Friedrich August Zobel 7 I 6 M 2lZ T
Barfüßerstraße 9 Des Maurer Albert Knöchel T Friede

rike Johanne 6 M 1 T Klosterstraße 8 Des Fleischer
meister Carl Reih A Louis Ernst 1 M 27 T Obergl 12

Der Kaufmann Otto Frick 25 I 8 Ni 7 T Klinik
Stm,desmnt Giebichenstein

Melduua vom 171 August
Geboren Dem Bierbrauer I G Pfund eine Tochter

BöWraße 14
Gestorben Eine unehe T 10 M 1 T Krämpfe Wils

straße 66
Meldung vom 18 Anguir

Gestorben Des Handarbeiter H Ä Kühnns 8 Mon
13 T Brechdurchfall und Keuchhusten BrnNuenstraste 28

Des Musters C A M Nehriug S 1 A I M 19 T Keuchhusteu und Krämpfe Auguststraße 55 Des Handarbeiter
F W Knabe T 3 I 8 Ast 23 T Lungenschwindsucht Tro
thaschestraße 29 Eine üuehel T 2 M 7 T Krämpfe
kleine Brunnenstraße 1 sovA nsHl zg slvW mnx

Predigt Anzeigen
Am 12 Sonntag nach TrinitÄiK d M Lkir

Zu L Frauen Vormittag 8 Uhr Herr Superintendent
Förster Bvrimrtag 10 Uhr Herr DiakonW Grün eisen

Mach der PrMgt allgemeine Beichte und Kommunion Der
selbe Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst HM SnperiN
tendent V F ör st e r

Montag den 2t August Abends 6 Uhr Bibelstnnde Herr
i WWd iicho MjW M e LÄisMkwKT ssssM znujioHiD AS
Zu St Ulrich Vormittag 8 Uhr Herr DiakonusMich t eHyz

Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel Nachmittag
2 Uhr Kindergottesdienst rr WahZMsMichter

Diemitz VörMktä C 9 /z Uhr Herr Päskor Wächtler
Machmittag 1 Uhv Derselbe SUNNRL mi uizjsvinäK

Zu St Moritz Vormittag 8 Uhr Herr Oberpredige r Sa r a n
Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Nietschm ann Nachmittag
1 4 M Kindergottesdienst Derselbe

Hospitalkirche Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Ni ets ch

MaNN HDomkirche nn alte Bibliotheksgebäude am Parade
Platz Bormitlag 10 Uhr Hert Domprediger Beelitz
Nachmittag l Vs Uhr L indergottesdienst Herr Domprediger
A l b e r h Älbendo 5 Uhr Derselbe

Vexsammlwtg öer konfirmirten Töchter Nachmittag 3 UHr
im Gartensaale des 1 Dompredigers

Der Thvlnck sche KindergotteSdienst fallt aus
Zu Neumarkt Vormittag 8 Uhr Herr Hülssprediger Bunge

r 0 th Vormittag 10 Uhr Herr Pastor v H 0 ffm ann Nach
der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe

Der Kindergottesdienst Mc aus
Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Prediger Palmis

Nachmittag 2 Uhr Sonntags chnle Herr Vikar Gra ß
Um 2 Uhr Versammlung der könfirmirten Jünglinge Herr
Pasivr Knuth

Mittwoch den 26 August Vormittag 10 Uhr Beichte und
Kommumön Herr Pastor Knuth

Freitag den 28 August Abeuds 8 Uhr Herr Vikar Gras
Im städtische Siecheuhanse Vormittag SUHr Herr Pastor

KuDH 5Im MakonissimhaÜse Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Vormittag
ü /z Uhr Hochamt Nachmittag 2 Uhr Christenlehre und

l HWlM 5 jI DyttüZogqu GelWmde
Freitag den 21 August Abends 7 Uhr Sonnabend den 22

August Vorm 9 Uhr Probe Gottesdienst des Herrn Cantor
Fried mann aus Alzey

Sonntag den 23 August Abends 6 V Uhr Trauer Gottes

NZÄN nMhgMA uM iAitkMtft in M WWrP
iZ jTdev Wse,lliahnzüy d Bahlchof Halle

fchrrbieben ÄA

10L V IM N
Nach Aschcrslebe 8 7 V 11 35 B

3 5 6 0A 9,LS ANach Joräu GuSen 7/S7B 1 33Ä
7iM,Ä t i vtt rerwald i

PackMÄi MS fr A W V18R 1 0V SlHN 5 39 N
SMAZ j8 K ÄL M Bitterselds
HW

ordlianle uaW Z ia
7MH MMlSleben g V 11

sWMWMgK b F 1i j ö SW

IM N 6WEMsens Ä 2 R Ä5 2g
L 6 S,U WD A,,Ibis ErkiM

L KalbeOaW

Äon SvriMMi,0cu 7 4 B svon
FinstexwaldeZ 1,6 N 7 S A

Bon Berlin 4 Äi fr 8 20 B sbon
S iueriel MG V 1I ,l F
SH0 N, Mst Bitterseldz, SW
5723 NV SÄ M3 U I

Non Vewziil 85 52 V 7 9 Ä
M 42 B 9 43 B 11 7 V

M 53 A N0 26 A H11 47 A
Bon j ia cv rg 2 45 fr 7,21 H

M SS sv Köthen 10 2 V 1 20 N
5 3 N 6 56 A 9 1 A 10 41 A

Von Kassel Rordhmlse 6 55Z P
sv Nordhauscns 7,14 V 10 3 V
s Wiikenbe Ä i it sn NiÄ

sl Lrmrt W 2 0 35 AA V M V WS ,nt2 11 N st Rmmb rgt,4 PH,ÄääMi g ,10 15 V 11 37 B 5 15 N 5 33 N L 7 A Doii

s j
i

AI KöHMBchiiellzüg AF bedeutet Lokalzug

SI Wsens 9 11 U 10 56 A 10
A sn r Sonntags vom 1 JWHblS ÄüaM

t t

ji jü M t nZivMetWwlWisMMMchWngMM

Dat

Dsgiü

MN

2l M
j zsc

2 Uhr

8Uhr
7Uht
jft Z

Baro
UMr

NK SS
sS4 0j

754,0

Mv

W,W i
12,5

zM
IM
10,0

9 0

Feas
tigkeits

bel

Lli t

39

83

R

nso
6nu

siKi

nssZÄst nÄr 6

Das gestern erwähnte MinimmN ist mit etwas abnehmender
Tiefe WftwMNÄaM K MK MstWttsAeÄ bGr Älze wrtge

8M

st fock

si W owg ttw

Regen
MgzU sZE

schritteii zMGrßndAer LZustdrnck Wer Nvrdeuropa 77 it
gesliegeir ist lieber dex Nordwesthälfte Centraleuropas ist das
Wetter lrube nnd regnerisch dagegen im Sudeu nnd Osten ist
Aufklaren ei getWW Die T ncherätur zeEt inv UW
keine wesenttlcheÄenderuugU Aus dem Streifen Münster Lem
bxrgfandewgesteM Nachmittag stellemveiioGewitter statt/ jutt

DieTemperatur m Celsius Graden war ni nachbeuaMtMStädten folgende Petersburg fehlt Hamburg i l0 Mernei
l8/Mrlsruhe M, Mäacheu 12,WemNitz 1 Berlin i 12

Basis MW jzttotszg lßo sz ch wgoT M M n Z07UÄ
Wasserstand der Saale bei Trvtha llnterh Am 20 Augnn

Abend Wl a,n 2l Nugust Morgens I W s 5 z nl

Sonnabend dey 22 August
Neues Theater Nathan der Weise
Altes Theater Pech Schütze

NWibs MMttZk
TZllKNMÄTvG IZttiZ
UMMä ZtisT 7M Zs



Uemeukandl

n Zkl niz

V ji izZ mu
im vorigen

ÄAIAAKSASMMFGrÄS l

NZMSs
KZ W

Sonnabend den SS Aug er Vorm
M /z Uhr versteigere ich vtststr tS
hier zwangsWse 1l Piattitio
Maschine 1 Sophaj topha 1 MeidersekMS
us KiDle MeiWWMM MWkeW
WeiMk und divWMchWMbWWhNMi

W MP Z Mkivhltz MnzoSg WMZl
Dn mi G 6nWMHM S

MÄl ÄA sI A IZ Z 7Swlfl Zz
Knttns vr n s Mils

Nwiss d

MchWeinem mPMHNzg kaö 70s
StM

Muskatell s G MMckSMZ no
msPergamotten G HkÄßrsW
s Ltr S Psg nG im ,Paradies kl

u 555

WM 5
M

äsder kiodt llznmmzg
Mc M sW OschWKM
s t 0 a ck F ,A l lvi llll k t K cki V t ckpwi oMP

g t V l 0d W,MMi Ltzt W r6 l k vi
oSpSt S UM V rk ilk t U o o

MW M5R m

F55 M

lvsn nk

sM

M sgmiD

M ZÄkNsW

W ü6 biD
IM Ki sillt

Zg V 7ÜF
lK sKIsctt

nHÄK
siV

Mll NZtivfi

zjs Ä vts

n z6nv uz

ijluß des Musveckau
ch srctt zzA gt jsmmi A lAj tlküso MM

tßzin Ztchno
zttvß zßzml
iz6a zni I
syM nznl

zäv 6niK ögn
Ptt KiG toß l

WSMK ASWK

tKiK ful
5Mßo K tt

nMzgLijT j niW mmsl

i 7

MM nmsyl j sl8 S W qp4Kl

st ZsZlllll

Sö
A lxst

cj Zn

MiMäiMtsrW 12 NÄsi 1839 Äc n Inäu tiis
MlM

I88F uM ÄMÄi MU88T xlÄNW ux Kl Slßw k 5Z I M
AsUZtzls U5/Ngxz zA isl ä s vorlrokkAclisw WrlSM itti 1 xu lWrciorun lor Ver

SKÜMA unä ist äolit Mä M sMMt sködÄWwpiä K Zg K m I tKin sgaMx
W nZryviW MMs dsi M MxeU M ASWtwsgs I sAÄdcp
jlMm Wl jAsxHtiALss W ch Ä zMIIH K NNstÄÄiWs zMckM Ai Itt i Nsix igor i 2

DsixÄAMSwEL WÄdu SI VmK L Srüui M
Äei Sln c SÄ H V VI ls i sjpZ jAWÄ z SW w NiÄtT 7 i l s

i i llom lel IiiMon Mck KM stets msIu WiZt bsa o, Zosson ioli vq
A missr I VZ sÄt 25 Srkrkvtj üllllkQ vii uiedt nirüilQ M

MssM Äs sn VMSuAlWtsa MüVIi dosauclol s clarituk iuikmvrksnm ün z
M

8v jl un8ore desetiMUl um ctarims Iew
ZkMgMA Mzsv L S s v I it 6l i ZsAipei Itsr K iMv iv dkUv

s 1s t als WseriMtt kMhiAÄtz Ml sKÄrMvtgm tKin KcttsG, iil as j
So KWLU ML ZhMuMM
ckB

F r Touristen
WM M WH W UMMj

Mm kMtA N SchnMrstr M
Vorräthig in allen Buch u Papierhandlungen

öQ

Pariser
HMkMW

Dtz 1 50 2 3 t 6 u 6 Mk
Schntzschwammchen a Dtz 6
u II 12 Mk /versendet franko

j Leop Gust Mertins Berlin L 14,j
Stallschreiber Str 52

Preislistrn gralis u franco

nur Markt u Hallgaffen Ecke
Vy MC zft vEchMKtUtH SllK z rsnttsl
empfiehlt Hyttltv Leipzigerstr 92

Neues Gerstenstroh
Gute Tpclsekartoffel

v erkauft die Oekonomie K l n
kt BranhanWMDAR

llUX ß IM Hit
werden zu leihen gesucht

Off u 8SZ durch die Exp d Bl erb
MWWWLW Z

tover zu leihen gesucht
Unterhändler verbeten
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Die Volksküche

befindet sich Brunoswarte Nr IS Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ansreichendk

Portionenzahl stets vorräthig sein wird
Anweisungen auf ganze Portionen

s 25 Pfg auf halbe ü 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
find nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche
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eil erbftmonaten alljährlich ein
tretendeirOMfsenkraiisporte an Feldfrüchten
und die imtuMgiM der kälteren Jahreszeit
stffDndeschen Kohlentransporte pflegen den
vorhandenen Wagenpark der Eisenbahn Ber
ivaltungen stets ganz bedeutend in Anspruch
zu nehmen

Wenngleich Seitens der Eisenbahn Ver
walthngeii alles Aiogliche aufgeboten wird,
um den Änsprüchen des Verkchxs gerM u
Mechen und cjncmDageiMangel uorzuheugen
werden diese Bestrebungen doch nur dann
von durchschlagendem Erfolge sein wenn die
selben entsprechende Unterstützung Seitens des
PMikimis finden

Zu diesem Zwecke ist es besonders er
wülMt daß all Mej nigW weDe Wah
rend des Winters größere Mengen von
Kokes und Kohlen zu beziehen haben mit
MAnfuhr derselben WnMst Irühzeitia be
ginnen und daß sich das verkehrstrÄcnde
Publikum die schleunigste Ve und Entladung

sührung von Gütern überfüllt und hierdurch
Sem Betriebe große Störungen bereitet Wur
den wird ferner dringend ersucht größere
nnd andauernde Bezüge der Leistungsfähig
keit der Empfänger in der Abfnhr thnnlichst
anzupassen nnd auf längere Zeiträume gleich

mäßig zu vertheilen nMinMagdeburg im August 1885
Königliche Eifenbahndirektion
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in dem Bureau der Gesellschaft Köttigftratze 3S

In Betreff der Berechtigung zur Theilnahme
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Mä ne,M j öAzgi

Wir bringen hiermit znr Kenntniß der Mitglieder unserer Geselljchnft daß einc

aMerordentlichc General Bersammlung

fli u IS St F IS U7I ihierselbst abgchalten werden wird
MztjWs MMslz WrsMMin Hr

weisen wir auf die Bestimmungen in 12 des Statuts von 1872 resp K 16 der Statute
WWÄWWWv WL4 sff mtkzmzS t iz zgvW mL nsgiÄ zZoi8 ipsnzmmciZ nzönzxnölg

Die Legitimation der theilnehmenden Mitglieder muß vor Beginn der Versammlung
durch Vorzeigung der betreffenden Versicherungspolice und der letzten Prämienquittung

ni MivW uz Zlf ftlv zzKftuK ns j n z6 oi ZiT 1kili6IK I 6im tnnvn z
Bevollmächtigte stimmberechtigte Mitglieder haben ihren Auftrag durch beglaubigte

Vollmacht und die Stimmberechtigung ihres Auftraggebers durch Bescheinigung des be
treffenden Generalagenten nachzuweisen sii znsi iswH 6 zMnM Im iM iZ I

Der Eintritt in das Versammlungslokal wird nur gegen Legitimationskarte gestattet
welche im Bureau der Gesellschaft bis fpätestens am 11 September d I täglich von
8 bis 3 Uhr in Empfang genommen werden können

Tagesordnung Aenderung der M IS so und SI des Statuts
iZWTHalle a/S am 19 August 1885
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HW Bei ungünstiger Witterung im Saale WU
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niz r n
ans dem Ausstellmlgsplatz
Heute Freitag den 21 August 1885

Abends 8 Uhr Extra Vorstellung
Zum dritten Male Die lustigen
Heidelberger Studenten oder
Eine Verlobung aus dem Lande
Morgen Sonnabend den 22 Aug 1885
Abends 8 Uhr GrotzeGala Dameü
Vorstellung In dieser Vorstellung
wird der Stallmeisterdienst durch
20 Damen in den hochfeinsten auf das
Prächtigste angefertigten Galä Costü
men versehen Außerdem nehmen
16 Herren in den elegantesten Gala
Uniformen am Eingange der Manege
Aufstellung Erstes Auftreten der be l
rühmtesten Reittünstlerm Europa s

Slis DU Zum vierten Male
Die lustige Heidelberger Stu
denten oder Eine Verlobung
ans dem Lande große Original
Pantomime arrangirt und in Scene
gesetzt v Dir Vorher Auf
treten der hervorragendsten Knnstspe
zialitäten Damen und Herren sowie
Vorführen nnd Reiten bestdreisirter
Freiheits Spring und Schulpferde
Sonntag den 23 August 1885 zwei
gro e Extra Vorstellungen erste
Vorstellung Nachmittags 4 Uhr zu
welcher ein jeder Erwachsene das Recht
hat ein Kind frei miteinzuführen
Abends i/z Uhr Extra Vorstel
l g Zum fünften Male Die
lustigen Heidelberger Studenten
oder Eine Verlobung ans dem
Lande Alles Uebrige durch Zettel
und Programme ö
oci zjZum Hochachtungsvollst i gnol s

Direktoren

Neues Smmnerthealrr
HStvI lÄenvrSonnabend den 22 August 1885

astspiel des Solo Basietpersonals
des Leipziger Stadttheaters unter Lei

tung des Bälletmeisters Hrn lineUi

Iw MW keeii
Oper in 2 Abtheilungen von Mosenthal

Musik von Jgnak Brüll
Oie Direktion

Pretzler s Berg
Heute Sonabend I rvi i vi t

Bei kühlem Wetter im Saal

Geese s NestmmMim
Hente So nabend

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Niet schman w Halle

Hierzu Beilage
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